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PTS- und LBS LehrerInnen vor den Vorhang

LehrerInnen Award 2019

 Erstmalig hat die WKNÖ den LehrerInnen Award vergeben!

 3 PTS und 2 LBS LehrerInnen ausgezeichnet!



Veranstaltung im September stattgefunden

BildungsKonzil Heldenberg

 Kulturen im Wandel der Bildung – Fokus Familie und Arbeit

 Spannende Diskussion zwischen Vertretern der Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft

 www.bildungskonzil-heldenberg.at

 Vorankündigung Termin 2020: 18. und 19. Juni 2020

http://www.bildungskonzil-heldenberg.at/


Lehrlinge sammeln Erfahrung im Ausland

Let‘s Walz

 4 wöchiges Auslandspraktikum, 

zB in England, Irland, Deutschland, Tschechien, Italien, ...

 3. Durchgang läuft … in Kooperation mit der AKNÖ

 325 Lehrlinge bisher mit dabei (eingeladen alle Lehrlinge der NÖ Wirtschaft ab dem 2. 

Lehrjahr, aller Sparten)



Jugend hat tolle Ideen!

Lehrlingswirtschaftsparlament

 WKNÖ lädt jährlich zum Lehrlingswirtschaftsparlament ein

 Lehrlinge aller Sparten der NÖ Wirtschaft



Service-Hotlines

Die Abteilung Bildung der WKNÖ



Die WKNÖ setzt verschiedene Maßnahmen

Berufsorientierung 

 NÖ Begabungskompass (WIFI-BIZ)

 WKNÖ Schulaktion 

 Teilnahme an BO-Messen – eigener Messestand

 Kampagne Lehre?Respekt!

 Angebot von individuellen Vorträge an Schulen oder bei Elternabenden

 Verschiedenste weitere Angebote der Branchen der WKNÖ

 Lehre nach Matura – Beratungsangebot für AHS und BHS

 U.v.m.



Im Schuljahr 2018/2019 über 13.000 SchülerInnen
erreicht!

WKNÖ Schulaktion



Angebote der Branchenvertretungen zusammengestellt…

WKNÖ Schulaktion

 Schulen erhalten Broschüre …



Umfangreiches Info-Angebot bei BO Messen

Stand bei BO Messen

 Experten vor Ort als Ansprechpersonen für Schüler, Eltern, Lehrer

 Info-Broschüren

 Info-Videos

 Verschiedene Werbeartikel für Jugendliche

 Etc.



www.berufsinfo-noe.at 



Jeder, der eine Lehre macht, verdient RESPEKT!

Kampagne Lehre?Respekt!

 Website www.lehre-respekt.at

 Instagram

 Facebook

 Print-Unterlagen

 Etc.

http://www.lehre-respekt.at/


Youtube-Channel

Kampagne Lehre?Respekt!

 Besuchen Sie unsere Imagefilme auf youtube!

www.youtube.com  Channel „Lehre?Respekt!“

http://www.youtube.com/


 Wir sprechen alle Zielgruppen unterschiedlich an 

 Jugendliche
 Maturanten
 Schulabbrecher
 Eltern
 Lehrer

Kampagne Lehre?Respekt!

 WICHTIG…



 www.siegerlounge.at

Siegerlounge

 Die Besten vor den Vorhang!



Studie Gehalt

Treibstoff Bildung



Die Lehrlingszahlen steigen!

Der Erfolg gibt Kraft …



Die Lehrlingszahlen steigen!

Der Erfolg gibt Kraft …
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 Umfrage Lehre nach Matura

 Umfrage Lehre für Erwachsene

 Ausbilderkongress: 6. November 2019 im WIFI 

 Vorbereitungen für die Ehrung der Landesbesten Lehrlinge (23.11.2019)

 Neue Kampagne für Lehre nach Matura

 Dialog Wirtschaft und Arbeit mit LH Mikl-Leitner (Forderung nach einem NQR 5 Ausbildungsangebot)

 Digitalisierung der LAP (kaufmännischer Bereich)

 Erweiterung der Qualität bei LAP – Projekt

 Umsetzung von 2 MINT-Projekten

 Initiieren eines Volksschulprojektes mit der AKNÖ und der Bildungsdirektion NÖ

 Mitwirken an der Umsetzung der WKO Bildungsstrategie

 U.v.m.

Ein kurzer Überblick

Was tut sich gerade …



 Berufsschulbesuch und Internatskostenbeitrag

 Endigung und vorzeitige Auflösung des Lehrverhältnisses

 Krankenstand des Lehrlings

Rechtsupdate



Berufsschulbesuch und 

Internatskostenbeitrag



 Lehrlinge unterliegen der Berufsschulpflicht

 Lehrlinge sind zum regelmäßigen Schulbesuch anzuhalten und es ist auf den Stand der Ausbildung 

in der Berufsschule nach Möglichkeit Bedacht zu nehmen.

 Generell darf der Schüler nur im Fall gerechtfertigter Verhinderung (z.B. Erkrankung) fernbleiben.

 Der Lehrling seinerseits ist verpflichtet, seine geistigen und körperlichen Fähigkeiten zur Erlernung 

des Lehrberufes auch in der Berufsschule aufzubieten.

 Das Nichterreichen des Lehrzieles einer Schulstufe ist daher nur dann keine Verletzung des 

Lehrvertrages, wenn der Lehrling seine Fähigkeiten aufgeboten und nicht gegen die Vorschriften 

des Schulpflichtgesetzes verstoßen hat. 

Schulbesuch und Internatskostenbeitrag



 Entfallen an einem Schultag nur einzelne Unterrichtsstunden oder entfällt bei lehrgangsmäßigen 

Berufsschulen der Unterricht an maximal zwei aufeinanderfolgenden Werktagen ist eine sog. 

„Zumutbarkeitsprüfung“ durchzuführen (§ 11 Abs 6 KJBG). 

 Ist es dem Lehrling nicht zumutbar, während der unterrichtsfreien Zeit den Betrieb aufzusuchen, 

ist ihm diese Zeit unter Fortzahlung der Lehrlingsentschädigung freizugeben.

 Besucht ein Jugendlicher eine lehrgangsmäßige (saisonmäßige) Berufsschule, darf er während des 

Besuches des Lehrganges nicht im Betrieb beschäftigt werden (§ 11 Abs 8 KJBG).

 Ferienzeiten und vergleichbare Ausfallszeiten werden von dieser Regelung nicht umfasst (-> 

„Zumutbarkeitsprüfung“)

Schulbesuch und Internatskostenbeitrag



 Die Verpflichtung zur Gewährleistung bezahlter Freizeit gilt auch für die Ablegung der 

Lehrabschlussprüfung und der in den Ausbildungsvorschriften vorgesehenen Teilprüfungen, jeweils 

auf die erforderliche Zeit (unabhängig von Anzahl der Antritte).

 Der Lehrberechtigte muss dem Lehrling, der erstmals zur Lehrabschlussprüfung antritt, die Kosten 

der Prüfungstaxe ersetzen.

 Dies gilt auch für einen Antritt in der Behaltezeit.

Schulbesuch und Internatskostenbeitrag



 Internatskosten 

 Eine Novelle des BAG bracht mit Jänner 2018 eine Änderung bei der Übernahme der 
Internatskosten für Lehrlinge. 

 Nunmehr hat sie der Ausbildungsbetrieb komplett zu übernehmen.
 Auch, wenn der Lehrling in einem anderen Quartier untergebracht ist, sind jene Kosten zu 
übernehmen, die der Höhe der Internatskosten entsprechen.

 Die Ausbildungsbetriebe können bei der Lehrlingsstelle einen Ersatz dieser Unterbringungskosten 
beantragen. Die Lehrlingsstelle wickelt den Kostenersatz für den Bund ab.

 Kein Ersatz bei Lehrlingen von Bund, Land, Gemeinde, Parteien und Vereinen, deren einziger
Zweck Lehrlingsausbildung ist

Schulbesuch und Internatskostenbeitrag



 Internatskosten

 In NÖ konnte größtenteils eine direkte Kostenverrechnung zwischen dem Schülerwohnhaus und 
der Förderstelle erreicht werden
 Im Regelfall erfolgt daher keine Kostenvorschreibung an den AG!

 Wenn keine Direktverrechnung erfolgt, hat der AG die Kosten zunächst zu tragen und kann im
Anschluss um Förderung ansuchen.

 In Folge der Neuregelung verbleibt dem Lehrling für den Zeitraum des Internat-Aufenthaltes seine
gesamte Lehrlingsentschädigung (100%), welche auszubezahlen ist.

 Fahrtkostenersatz zu den Internaten:

 Grundsätzlich hat der Lehrling gegenüber dem AG keinen gesetzlichen Anspruch auf Fahrtkosten
zwischen dem Lehrbetrieb und dem Internat.

 Sonderbestimmungen im KV beachten!

Schulbesuch und Internatskostenbeitrag



Endigung und vorzeitige Auflösung des 

Lehrverhältnisses



 Das Lehrverhältnis ist ein befristetes Dienstverhältnis.

 endet im Regelfall durch Zeitablauf

 Das Lehrverhältnis steht unter starkem Bestandschutz.

 vorzeitige Auflösung nur in den im BAG erschöpfend aufgezählten Fällen

 Es ist daher zu unterscheiden:

 Endigung des Lehrverhältnisses kraft Gesetzes gemäß § 14 BAG
 vorzeitige Auflösung des Lehrverhältnisses

 vorzeitige Auflösung gemäß § 15 BAG
 „Ausbildungsübertritt“ gemäß § 15 a BAG

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Endigung des Lehrverhältnisses kraft Gesetzes (§ 14 BAG)

 insbesondere nach Ablauf der im Lehrvertrag vereinbarten Dauer der Lehrzeit bzw.

 nach erfolgreicher Ablegung der Lehrabschlussprüfung vor dem Lehrzeitende (der letzte Tag des 
Lehrverhältnisses ist der auf die erfolgreich abgelegte Lehrabschlussprüfung folgende Sonntag) 

 sonstige im Gesetz aufgezählte Gründe (z.B. die Eintragung des LV rechtskräftig verweigert oder 
die Löschung der Eintragung rechtskräftig verfügt wurde)

Exkurs Ausbildung von AsylwerberInnen:

 AG muss sich monatlich nach Status des Asylverfahrens erkundigen, um seiner Sorgfaltspflicht 
nachzukommen. Dokumentation empfehlenswert!

 Bei einem negativem Asylbescheid (wenn alle Fristen verstrichen sind): Ende des 
Lehrverhältnis nach § 14 BAG

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Vorzeitige Auflösung des Lehrverhältnisses (§ 15 BAG)

 einseitige Auflösung während der Probezeit

 einvernehmliche Auflösung

 einseitige Auflösung durch den Lehrling (vorzeitiger Austritt)

 einseitige Auflösung durch den Lehrberechtigten (Entlassung)

 außerordentliche Auflösung (Ausbildungsübertritt)

 Grundsätzliches

 Auflösung bedarf der Schriftform

 Abmeldung bei der Gebietskrankenkasse und der Berufsschule ist vorzunehmen

 die Lehrlingsstelle ist zu informieren

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Auflösung während der Probezeit

Sowohl der Lehrberechtigte als auch der Lehrling können in der Probezeit das Lehrverhältnis
jederzeit, mit sofortiger Wirkung und ohne Angaben von Gründen schriftlich lösen.

 bei Auflösung durch minderjährige Lehrlinge: Zustimmung der gesetzlichen Vertreter (beide 
Elternteile!) erforderlich
 die Probezeit umfasst 3 Monate ab Lehrzeitbeginn (Ausnahmen bei Berufsschulbesuch 
innerhalb der ersten 6 Wochen der Probezeit)
 die Auflösung darf nicht aus diskriminierenden Gründen erfolgen 

 schriftliche Auflösung erforderlich
 Übersendung oder Übergabe eines unterschriebenen Schreibens (SMS genügt nicht)
 die schriftliche Auflösung muss innerhalb der Probezeit zugehen

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Einvernehmliche Auflösung des Lehrverhältnisses

Lösung des Lehrverhältnisses in beiderseitigem Einvernehmen

 Schriftlichkeit erforderlich

 Bescheinigung der AK oder Amtsbestätigung eines Gerichtes notwendig (unabhängig des Alters
des Lehrlings!)

 bei Minderjährigen ist die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter (beide Elternteile!) einzuholen

 jederzeit während der gesamten Dauer möglich

 ein rechtlicher Grund muss dafür nicht vorliegen

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Vorzeitige Auflösung durch den Lehrberechtigten – „Entlassung“ 

Die einseitige, empfangsbedürftige Willenserklärung des Lehrberechtigten bei Vorliegen 
bestimmter wichtiger Gründe, das Dienstverhältnis mit dem Lehrling sofort zu beenden.

 Schriftlichkeit erforderlich

 an das Vorliegen bestimmter Gründe gebunden
 diese sind in § 15 Abs. 3 BAG aufgezählt (z.B. beharrliche Pflichtenvernachlässigung trotz 
wiederholter Ermahnungen)

 empfangsbedürftig: grundsätzlich mit Zugang der schriftlichen Entlassungserklärung wirksam

 „Unverzüglichkeit“ des Ausspruchs beachten

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Vorzeitige Auflösung durch den Lehrberechtigten – „Entlassung“ 

 Der praktische Erfolg einer Entlassung hängt nicht nur von der Rechtslage, sondern auch von der 
Beweissituation ab.

 Der AG muss im Streitfall vor Gericht die Entlassungsgründe nicht nur behaupten, sondern auch 
beweisen können.

 Verwarnungen im Vorfeld unbedingt schriftlich aussprechen.
 den Erziehungsberechtigten über die Verwarnung verständigen 

 Bei Zeugen sind Niederschriften des Wahrgenommenen anlässlich des Vorfalls zu empfehlen.

 Achtung: besonders entlassungsgeschützte Personengruppe (z.B. werdende Mütter, Präsenz- oder
Zivildiener)

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Vorzeitige Auflösung durch den Lehrling – vorzeitiger Austritt

Die vom Lehrling erklärte sofortige (fristlose) Auflösung des Lehrverhältnisses aus einem wichtigen
Grund.

 Schriftlichkeit erforderlich

 bei Minderjährigen ist die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter (beide Elternteile!) erforderlich

 an das Vorliegen bestimmter Gründe gebunden
 diese sind in § 15 Abs. 4 BAG aufgezählt

 einseitig: Gestaltungsrecht des Lehrlings

 empfangsbedürftig: grundsätzlich mit Zugang der schriftlichen Auflösungserklärung wirksam

 Austritt muss unverzüglich erklärt werden (außer Dauerdelikt)

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Rechtsunwirksame Auflösungen

 Mangelt es an einem gesetzlichen Lösungsfall, an der Schriftlichkeit oder der erforderlichen 
Zustimmung bzw. Belehrung ist die Auflösung rechtsunwirksam.

 Daraus folgt der Anspruch des Lehrlings auf Fortbestand seines Lehrverhältnisses, bei Verschulden
des AG mit einem Wahlrecht des Lehrlings Kündigungsentschädigung zu begehren.

 Unwirksame Austrittserklärung des Lehrlings

 Tritt der Lehrling ohne ausreichenden Grund, bloß mündlich oder ein Minderjähriger ohne 
Zustimmung der gesetzlichen Vertreter aus, ist das Lehrverhältnis als nicht beendet anzusehen.

 Das weiterhin aufrechte Lehrverhältnis kann jederzeit bei Vorliegen eines Entlassungsgrundes 
durch den AG beendet werden.

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



 Ausbildungsübertritt nach § 15a BAG

 Gesetzgeber bietet dem Lehrberichtigten und dem Lehrling die Möglichkeit das Lehrverhältnis 
einseitig zu bestimmten Terminen aufzulösen.

 Lehrverhältnis kann nach 12 Monaten und nach 24 Monaten aufgelöst werden. 
Mitteilung darüber MUSS spätestens 3 Monate vor Ende der 12 bzw.
24 Monate an Lehrlingsstelle gelangen.

 Stellt gewissen Ersatz dar für fehlende Kündigungsmöglichkeiten während der Lehre

 Bei Ausbildungsübertritt durch AG ein Mediationsverfahren vorgesehen

 Heißt deswegen Ausbildungsübertritt, weil AMS dem Lehrling „garantiert“ innerhalb von 3 
Monaten nach Lösung wieder einen Lehrplatz zu vermitteln. Gibt darauf jedoch keinen 
Rechtsanspruch.

 Gilt NICHT für Teilqualifizierungen (Ausbildungen nach §8b 2 BAG)

 Aufgrund komplizierter Fristenregelung ratsam zur Lehrlingsstelle/Lehrstellenberatern
Kontakt aufzunehmen

Endigung und vorzeitige Auflösung

des Lehrverhältnisses



Krankenstand eines Lehrlings



 Melde- und Nachweispflicht des Lehrlings

 Gesetzliche Pflicht bei Erkrankung (Unfall) den Lehrberechtigten ohne Verzug zu informieren

 Form der Meldung ist nicht gesetzlich geregelt (Telefon, Mail, WhatsApp,…)

 Lehrling hat Meldeverpflichtung ohne gesonderte Aufforderung nachzukommen

 Die Meldepflicht ist auch erfüllt, wenn AG nachfragt und Antwort erhält

Krankenstand des Lehrlings

Seite 40



Krankenstand des Lehrlings

Seite 41

 Pflicht zur Vorlage der Krankenstandsbestätigung

 Lehrberechtigte kann vom Lehrling für jeden Krankenstandstag eine Bestätigung verlangen

 Muss Lehrling aber nur vorlegen, wenn er explizit aufgefordert wird, oder es im Lehrvertrag vereinbart wurde

 Bestätigung muss enthalten: Beginn der Arbeitsunfähigkeit, voraussichtliche Dauer, Grund (Arbeitsunfall, 
Freizeitunfall, Kur oder Krankheit)

 Kann voraussichtliche Dauer nicht bestimmt werden, muss Lehrling zumindest Wiederbestellungstermin 
mitteilen

 Ärzte dürfen Krankenstände nur einen Werktag rückdatieren. Längere Rückdatierungen sind Chefarztpflichtig.



 Sanktionen bei Verletzung der Melde- und Nachweispflicht

 Meldet ein Lehrling seinen Krankenstand nicht dem AG, so verliert er für die Dauer des Säumnis den Anspruch
auf Entgelt.

 Er erhält den Anspruch wieder mit dem Tag, an dem er den Krankenstand meldet, oder wieder in
Betrieb/Berufsschule kommt.

 Entgeltverlust ist endgültig, auch wenn im Nachhinein eine Bestätigung erbracht wird: zB Lehrling kommt Mo
nicht in Betrieb wegen Fieber, ruft aber erstmals am Mi an, dass er krank ist. Für Mo und Di gebührt ihm kein
Entgelt, auch wenn er im Nachhinein die ärztliche Bestätigung bringt, dass er krank war.

 Kommt der Lehrling der Aufforderung eine Bestätigung vorzulegen nicht nach, verliert er für die Dauer der 
Säumnis Entgeltanspruch. 

 Achtung: pauschale Vereinbarung im LV reicht nicht aus. Um Entgelt einzubehalten, muss in jedem 
einzelnen Fall eine Aufforderung erfolgen. Aufforderung sollte mit realistischer Frist verbunden sein.

 Gilt nicht, wenn Lehrling sich nicht melden kann (zB bei Koma)

 Achtung: wenn Lehrling auch nur irgendwie im Nachhinein nachweisen kann, dass er 
im Krankenstand war, gebührt im zwar ev. kein Entgelt.
Ein Entlassungsgrund ist aber nicht gegeben!

Krankenstand des Lehrlings

Seite 42



Roland Hofbauer, MA

Kontaktdaten

 Wirtschaftskammer NÖ – Abteilung Bildung

 Wirtschaftskammer-Platz 1

 3100 St. Pölten

 T 02742 851-17510

 E roland.hofbauer@wknoe.at

 E bildung@wknoe.at

mailto:stefan.gratzl@wknoe.at


Vielen Dank!


